
 

 

Deutsche Physikalische Gesellschaft e.V. 
e.V. PRESSESTELLE 

Bonner Talweg 8 
53113 Bonn 

Tel. (0228) 55525-18 
Fax (0228) 55525-19 

presse@dpg-physik.de 
 
 

DPG 

29/2007 

PRESSEMITTEILUNG 

Berliner Physiker erhält  
deutsch-britische Auszeichnung  
 

„Max-Born-Preis 2008“ geht an Professor Hagen Kleinert 

Bad Honnef, 30. November 2007 – Hagen Kleinert (66), Professor für  theoretische Physik an 

der Freien Universität Berlin, wird für seine herausragenden Arbeiten zur Teilchen- und 

Festkörperphysik von der Deutschen P hysikalischen Gesellschaft und dem britischen Insti-

tute of Physics mit dem „Max-Born-Preis 2008“ geehrt. Die Auszeichnung beinhaltet eine 

Silbermedaille und ist mit 1.000 Euro dotiert. 

Hagen Kleinert erhält die Auszeichnung nächsten Januar in London „in Würdigung seiner vie-

len herausragenden Beiträge zur theoretischen Physik, insbesondere zur Theorie der Pfadin-

tegrale und der Eichfeldtheorien in der Elementarteilchenphysik und in der Physik der konden-

sierten Materie.“  

Der Berliner Forscher hat sich im Laufe seiner Karriere unter anderem mit dem Wasserstoff-

atom, den Quarks, dem Schmelzprozess sowie mit Polymeren, Flüssigkristallen und Biomemb-

ranen beschäftigt. Grundlage seiner Arbeit sind nämlich so genannte Pfadintegrale – eine  viel-

seitige Rechenmethode, die in diversen Disziplinen der theoretischen Physik und sogar in der 

Wirtschaftsmathematik angewandt wird. Diese Tatsache spiegelt sich auch in seinem Lehr-

buch „Path Integrals in Quantum Mechanics, Statistics, Polymer Physics, and Financial Mar-

kets“ wider. Es gilt als Standardwerk auf dem Gebiet der Pfadintegrale. 

Der „Max-Born-Preis“ wird im jährlichen Wechsel an deutsche beziehungsweise britische Phy-

sikerinnen und Physiker verliehen. 

Homepage von Hagen Kleinert: http://www.physik.fu-berlin.de/~kleinert  

Die Deutsche Physikalische Gesellschaft e .V. (DPG) ist die älteste und mit rund 53.000 Mitg-

liedern die größte physikalische Fachgesellschaft weltweit . Als gemeinnütziger Verein verfolgt 

sie keine wirtschaftlichen Interessen. Die DPG fördert den Erfahrungsaustausch innerhalb der 

wissenschaftlichen Gemeinschaft und möchte darüber hinaus allen Neugierigen ein F enster 

zur Physik öffnen. Sitz der DPG ist Bad Honnef am Rhein. Infos: www.dpg-physik.de  
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